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Wahl der Mitglieder sowie der stellvertretenden Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
 

Haushaltsstelle 
 

Haushaltsjahr 
  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 

 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Kreistag wählt auf der Grundlage des § 13 Hauptsatzung i. V. m. dem Ersten Gesetz zur 
Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AGKJHG) vom 19.12.1991 i. d. Fassung der 
Änderung v. 06.06.97 und der Satzung für das Jugendamt des Landkreises Uckermark die 
stimmberechtigten Mitglieder sowie die stellvertretenden Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses gemäß Anlage 1.  
 
zuständiges Amt:       

Büro Landrat  Frank Piwodda  ------------------------  Klemens Schmitz 
  Büroleiter  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
  Name   Unterschrift   

1. Beigeordneter Reinhold Klaus 

2. Beigeordnete Marita Rudick 

Dezernent III Mike Förster  

Jugendamt  Britta Gilgen 
 
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuss 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluss- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

 (s.beiliegendes Formblatt) 
  Ja Nein     

Kreistag 24.11.2003       

        

        



Begründung:                  
 

Der Jugendhilfeausschuss ist ein gesetzlich vorgeschriebener Ausschuss im Sinne des § 14 (1) 
der Hauptsatzung des Landkreises Uckermark. 
 

Gemäß § 13 Hauptsatzung wird der Jugendhilfeausschuss nach dem „Ersten Gesetz zur 
Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (AGKJHG)“ vom 19.12.1991 (GVBl. I 1991, S. 
676) i. d. Fassung der Änderung v. 06.06.97 gebildet. 
 

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 1 der Satzung für das Jugendamt des Landkreises 
Uckermark gehören dem Jugendhilfeausschuss (JHA) 15 stimmberechtigte Mitglieder 
an. Für jedes stimmberechtigte Mitglied ist eine Stellvertretung zu wählen.  
 

Die Besetzung des JHA gliedert sich wie folgt: 
Mit drei Fünftel des Anteils der Stimmen Mitglieder des Kreistages oder von ihm gewählte 
Frauen und Männer, die in der Jugendhilfe erfahren sind (sachkundige Bürger) und mit zwei 
Fünfteln des Anteils der Stimmen, die auf Vorschlag der im Bereich des öffentlichen Trägers 
wirkenden und anerkannten Träger der freien Jugendhilfe.  
 

Die stimmberechtigten Mitglieder des Jugendhilfeausschusses sind gem. § 5 Abs. 2 AGKJHG 
v. 06. Juni 1997 durch den Kreistag zu wählen.  
 
Somit sind durch die Fraktionen des Kreistages insgesamt 9 Mitglieder sowie deren 
Stellvertreter zu benennen, wobei jede Fraktion jeweils entsprechend dem Verhältnis ihrer 
Mitgliederzahl zur Mitgliederzahl aller Fraktionen des Kreistages ihre Vertreter sowie deren 
Stellvertreter für die Besetzung der Ausschusssitze vorschlagen kann. 
 

Werden anstelle von Kreistagsabgeordneten sachkundige Bürger benannt, so sind diese gem. 
§ 71 (1) Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) ebenfalls zu wählen. Die dann gewählten 
sachkundigen Bürger sind ebenfalls stimmberechtigte Mitglieder des Ausschusses. 
 

Die Sitzverteilung in den Ausschüssen wurde für die einzelnen Fraktionen gemäß § 44 Abs. 2 
bis 4 und Absatz 6 LKrO ermittelt - Siehe hierzu Anlage 2 – Sitzverteilung der Fraktionen in 
den vom Kreistag zu bildenden Ausschüssen und sonstigen Gremien (Berechnungsverfahren 
nach Hare-Niemeyer) v. 29.10.2003 
 
Danach ergibt sich folgende Sitzverteilung im Jugendhilfeausschuss: 
 

CDU 
 

SPD 
 

PDS 
 

RETTET DIE 
UCKERMARK 

FDP 
 

BAUERN-
VERBAND 

2 2 2 1 1 1 
 
In Vorbereitung der Sitzung des Kreistages wurden die Fraktionen des Kreistages aufgefordert, 
die Mitglieder und Vertreter für die Besetzung der ihnen zustehenden Sitze zu benennen.(siehe 
Anlage 1 - Liste A). 
 

Da 2/5 der stimmberechtigten Mitglieder (6 von 15 Sitzen) des Jugendhilfeausschusses durch 
die im Bereich des öffentlichen Trägers wirkenden anerkannten Träger der freien Jugendhilfe 
zu besetzen sind, wurden diese durch öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt für den 
Landkreis Uckermark Nr. 8 v. 02. Oktober 2003 aufgefordert, sich um eine Mitgliedschaft im 
Jugendhilfeausschuss zu bewerben.  
 
 
 
 
 



 

Diejenigen anerkannten Träger der freien Jugendhilfe, die sich daraufhin als stimmberechtigte 
Mitglieder im Jugendhilfeausschuss beworben haben, sind der Anlage 1 - Liste B zu 
entnehmen. Hiervon sind insgesamt 6 anerkannte Träger vom Kreistag zu wählen.  
 
Ergänzend ist anzumerken, dass neben den vom Kreistag zu wählenden stimmberechtigten 
Mitgliedern des Jugendhilfeausschusses noch beratende Mitglieder (sachkundige Einwohner) 
dem Jugendhilfeausschuss angehören können.  
 
In § 3 Absatz 7 der Satzung für das Jugendamt des Landkreises Uckermark ist hierzu geregelt: 
"Die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses können durch Beschluss festlegen, dass 5 
weitere, über den § 6 Abs. 1 und 2 des AGKJHG hinausgehende, beratende Mitglieder des 
Jugendhilfeausschusses dem Jugendhilfeausschuss als sachkundige Frauen und Männer 
als beratende Mitglieder angehören.“ 
 
Der Beschluss, sachkundige Einwohner/innen als beratende Mitglieder für den 
Jugendhilfeausschuss zu berufen, wird somit nicht vom Kreistag, sondern von den Mitgliedern 
des neugewählten Jugendhilfeausschusses gefasst. 
 



Anlage 1: - Liste A (Anlage zum Beschluss DS-Nr.: 124/2003)      
  
Jugendhilfeausschuss (JHA) 
 
Abgeordnete des Kreistages bzw. sachkundige Bürger als Mitglieder und 
stellvertretende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses: 
 
Lfd.-Nr.  Fraktion Mitglied   

Name, Vorname 
Vertreter  
Name, Vorname 

1.  CDU 
 
 

 
 
 
 

 

2.  CDU 
 
 

 
 
 
 

 

3.  SPD 
 
 

 
 
 
 

 

4.  SPD 
 
 

 
 
 
 

 

5.  PDS 
 
 

 
 
 
 

 

6.  PDS  
 
 
 

 

7.  RETTET DIE 
UCKERMARK 
 

 
 
 
 

 

8.  FDP 
 
 

 
 
 
 

 

9.  
 
 

BAUERNVERBAND  
 
 
 

 

 



Anlage 1: - Liste B (Anlage zum Beschluss DS-Nr.: 124/2003)      
  
Jugendhilfeausschuss (JHA) 
 

Anerkannte Träger der freien Jugendhilfe* :   
    

Lfd.-Nr.  Freier Träger Mitglied   
 

Vertreter  
 

1. Diakonisches Werk in der Uckermark e.V. 
St. Nikolai Kirchplatz 2 
17291 Prenzlau 

Herrn 
Reinhard Mahnke 

Frau  
Anja Springborn 

2. Evangelisches Jugend-und Fürsorgewerk EJF 
Am Aquarium 2 
16303 Schwedt/Oder 

Frau 
Sigrid Jordan-Nimsch 

Frau 
Gudrun Reding 

3. Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Uckermark West e.V. 
Rosa-Luxemburg-Str. 20 
17291 Prenzlau 

  

4. Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung Brandenburger Kinder und Jugendlicher mbH 
Puschkinallee 14 
14469 Potsdam 

Herrn 
Gerd Henselin 

Herrn 
Bernd Nerreter 

5. Interessengemeinschaft Frauen Prenzlau e.V. 
Turmcarre, Stettiner Straße 5 
17291 Prenzlau 

Frau 
Carmen Hübsch-Glück 

Frau 
Heidrun Blohm 

6. Angermünder Bildungswerk e.V. 
Straße an der MTS 7 
16278 Angermünde 

Herrn 
Volkhard Maaß 

Frau  
Bärbel Schneider 

7. Uckermärkischer Berufsbildungsverein e.V. 
Kunower Str. 3 
16303 Schwedt/Oder 

  

8. St. Elisabeth-Stiftung 
Schönhauser Allee 141 
10437 Berlin 

Frau 
Brigitte Töpfer 

Frau 
Elke Bandelow 

9. Sportjugend Uckermark im Kreissportbund e.V. 
Prenzlauer Allee 62 
17268 Templin 

Frau 
Sylvia Konang 

Frau  
Heike Hellwig 

10. Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Brandenburg e.V. 
Arbeitslosen-Service Einrichtung, Kirchstraße 9, 17279 Lychen 

Frau 
Barbara Latendorf 

Frau 
Elisabeth Springborn 

 
(Siehe auch Rückseite) 
 



 
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist haben nachfolgend aufgeführte Träger ihr Interesse an einem Sitz im Jugendhilfeausschuss bekundet: 
 

Lfd.-Nr.  Freier Träger Mitglied   
 

Vertreter  
 

11. Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Uckermark e.V.  
Klosterstraße 14 c 
17291 Prenzlau 

 
 

 

12. KINDERVEREINIGUNG Schwedt e. V.  
Berliner Straße 143 
16303 Schwedt/Oder 

 
 

 

 
Die Träger wurden durch die Verwaltung angeschrieben und es wurde ihnen die Möglichkeit eingeräumt, die schriftliche Bewerbung bis zum 18.11.2003 
nachzureichen. 
 
 
*) Von den vorgenannten Trägern der freien Jugendhilfe sind insgesamt 6 als stimmberechtigte Mitglieder u. Stellvertreter zu wählen.



Anlage 2 
 

Landkreis Uckermark               Prenzlau, den 29.10.2003 
Büro des Kreistages                   Tel.: 03984 / 70 1007 

                 
Sitzverteilung der Fraktionen in den vom Kreistag zu bildenden Ausschüssen und sonstigen Gremien 
(Berechnungsverfahren nach Hare-Niemeyer) 

       

                 
Auf der Grundlage des Ergebnisses der Wahl zum Kreistag am 26. Oktober 2003 wurde folgende Sitzverteilung im Kreistag ermittelt:   
Fraktion:     Sitze:    Anteile:            
CDU   14 0,2800             

SPD   12 0,2400             

PDS   10 0,2000             

RETTET DIE UCKERMARK  5 0,1000             

FDP   4 0,0800             

BAUERNVERBAND  3 0,0600             

GRÜNE / B90  2 0,0400             

Gesamt:   50 Sitze + 1 Sitz für Landrat          
                

Davon ausgehend wurde die Sitzverteilung für die vom Kreistag zu bildenden Ausschüsse und sonst. Gremien ermittelt:   
                

Fraktion:         Sitze je Ausschuss bzw. Gremium / Anzahl der durch die Fraktionen zu besetzenden Sitze    

   1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17    18 

CDU   1 1 1 1 1(2)Los 2 2 2 2 3 3 3 4 4 4 4 5 5 

SPD   0 1 1 1 1 1 2 2 2 2 3 3 3 3 4 4 4 4 

PDS   0 0 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 3 3 3 3 3 4 

RETTET DIE UCKERMARK 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 2 2 

FDP   0 0 0 0 0(1)Los 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

BAUERNVERBAND  0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 

GRÜNE / B90  0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 1 1 1 1 1 

      Losent-             
      scheid 

um 5.Sitz 
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Anlage 1: - Liste B (Anlage zum Beschluss DS-Nr.: 124/2003)     
   

Jugendhilfeausschuss (JHA) 
 

Anerkannte Träger der freien Jugendhilfe* :   
    

Lfd.-Nr.  Freier Träger Mitglied   
 

Vertreter  
 

1. Diakonisches Werk in der Uckermark e.V. 
St. Nikolai Kirchplatz 2 
17291 Prenzlau 

Herrn 
Reinhard Mahnke 

Frau  
Anja Springborn 

2. Evangelisches Jugend-und Fürsorgewerk EJF 
Am Aquarium 2 
16303 Schwedt/Oder 

Frau 
Sigrid Jordan-Nimsch 

Frau 
Gudrun Reding 

3. Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Uckermark West e.V. 
Rosa-Luxemburg-Str. 20 
17291 Prenzlau 

Herr  
Heiko Klemm 

Frau  
Carmen Drath 

4. Gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung Brandenburger Kinder und Jugendlicher mbH 
Puschkinallee 14 
14469 Potsdam 

Herrn 
Gerd Henselin 

Herrn 
Bernd Nerreter 

5. Interessengemeinschaft Frauen Prenzlau e.V. 
Turmcarre, Stettiner Straße 5 
17291 Prenzlau 

Frau 
Carmen Hübsch-Glück 

Frau 
Heidrun Blohm 

6. Angermünder Bildungswerk e.V. 
Straße an der MTS 7 
16278 Angermünde 

Herrn 
Volkhard Maaß 

Frau  
Bärbel Schneider 

7. Uckermärkischer Berufsbildungsverein e.V. 
Kunower Str. 3 
16303 Schwedt/Oder 

Frau  
Diana Dähn 

Frau 
Monika Kalinowski 

8. St. Elisabeth-Stiftung 
Schönhauser Allee 141 
10437 Berlin 

Frau 
Brigitte Töpfer 

Frau 
Elke Bandelow 

9. Sportjugend Uckermark im Kreissportbund e.V. 
Prenzlauer Allee 62 
17268 Templin 

Frau 
Sylvia Konang 

Frau  
Heike Hellwig 

10. Arbeitslosenverband Deutschland, Landesverband Brandenburg e.V. 
Arbeitslosen-Service Einrichtung, Kirchstraße 9, 17279 Lychen 

Frau 
Barbara Latendorf 

Frau 
Elisabeth Springborn 

  (Siehe auch Rückseite) 

Austauschblatt zur DS-Nr.: 124/2003 
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Nach Ablauf der Bewerbungsfrist haben nachfolgend aufgeführte Träger ihr Interesse an einem Sitz im Jugendhilfeausschuss bekundet und 
eine Bewerbung eingereicht: 
 

Lfd.-Nr.  Freier Träger Mitglied   
 

Vertreter  
 

11. Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Uckermark e.V.  
Klosterstraße 14 c 
17291 Prenzlau 

Frau  
Erika Kirchhoff 
 

Frau  
Marion Mangliers 

12. KINDERVEREINIGUNG Schwedt e. V.  
Berliner Straße 143 
16303 Schwedt/Oder 

Frau  
Rosemarie Bischoff 
 

Frau  
Marita Poschitzki 

 
Am 18.11.2003 ist per Fax eine Bewerbung vom Stadtjugendring „CITI“ e. V. aus Schwedt/Oder eingegangen. 
 

13. Stadtjugendring „CITI“ e. V.  
Marie-Curie-Straße 29 a  
16303 Schwedt/Oder 

Frau  
Madlen Bismar 
 

Frau  
Gabriele Beitsch 

 
Um die Wahl ordnungsgemäß vorzubereiten, wurde die Liste am 19.11.03 geschlossen. 
 
 
*) Von den vorgenannten Trägern der freien Jugendhilfe sind insgesamt 6 als stimmberechtigte Mitglieder u. Stellvertreter zu 
wählen. 
 
 
 
In Vertretung  
 
 
Marita Rudick 
2. Beigeordnete 
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Anlage 1: - Liste A (Anlage zum Beschluss DS-Nr.: 124/2003)      
  
Jugendhilfeausschuss (JHA) 
 
Abgeordnete des Kreistages bzw. sachkundige Bürger als Mitglieder und 
stellvertretende Mitglieder des Jugendhilfeausschusses: 
 

Lfd.-Nr.  Fraktion Mitglied   
Name, Vorname 
 

Vertreter  
Name, Vorname 

1.  CDU 
 
 

Wichmann, Henryk 
 
 
 

Kellner, Peter 

2.  CDU 
 
 

Steinhauser, Sylvia  
 
 
 

Heimann, Karl 

3.  SPD 
 
 
 

Fleischmann, Burkhard 
 
 
 

Neumann, Uwe 

4.  SPD 
 
 

Klatt, Roland 
 
 
 

Theiß, Olaf 

5.  PDS 
 
 

Armbruster, Leonore 
 
 
 

Wolff-Molorciuc, Irene 
 

6.  PDS Karstädt, Sieglinde 
 
 
 

Kraatz, Rolf 

7.  RETTET DIE 
UCKERMARK 
 

Dr. Goldberg, Johanna 
 
 
 

Kliche, Ines 

8.  FDP 
 
 

Dr. Schwill, Gernot 
 
 
 

Scheffel, Klaus 

9.  
 
 

BAUERNVERBAND Korb, Gerlinde 
 
 
 
 

 

 

Austauschblatt 
zur DS-124/2003 


